
Das Werk zeichnet sich QUuUS durch die
gründlichen Kenntnisse se1Nes Verfassers

Als Muster nüchternen Abwägéns selen
die KErörterungen ber die Erklärung des

nıicht 1U iın christlicher Soziallehre, sondern Geburtenrückgangs (2/9—290), als besonders
uch ın der allgemeinen und besonderen 115 rechend un: wohlgelungen diejenigenamerikanischen Volkswirtschaftsiehre SOW1e über dessen Kolgen (290 {f.) hervorgehoben.durch eine wohltuende Ausgeglichenheit iın Unzulänglich erscheint dagegen die Behand-
der Behandlung aller Kinzelfragen. Die prak-
tische Brauchbarkeit des Buches WIT: W6 -

lung der wirtschaftlichen Auswirkungen des
Geburtenrückgangs 294/5) nd der Bevöl-

sentlich erhöht durch 1n€e reiche Sammlung kerungsbewegung überhaupt (ın der übri-
einschlägiger päpstlicher Aufßßerungen, die SCcH mustergültigen Auseinandersetzung mit
jedem Kapitel vorausgeschickt wird. Malthus D/ 6572

öwenstein 5S..J Nachdem Eheschließung und Geburten-
regelung rational gehandhabt werden, W16

Die Stiftung als NnNeue Unternehmungsform. die Verfasser dartun, möchte INa MUuUt-
Von Dr. Georg trickrodt (68 5 Braun- mad{fsen, da{fß Aaus steuerlichen Gründen Ehe-
schweig 1951, Georg- Westermann- Verlag. schließungen un (G(Feburten unmittelbar VOT

dem jeden Jahres S1C. besonders häu-In dieser kleinen, ber gehaltvollen un: ten müßten. Tatsächlich ist dem nicht },schr beachtlichen Schrift geht nıcht
wenıger als ‚‚eine Unternehmensverfas- Könnte die Bevölkerungswissenschaft aut-
SUuNg und eine NEU€ Unternehmensmoral“‘ hellen, liegt, dafß hier die KRatıona-
4C) Der Verfasser, der verantwortlicher lität nicht durchschlä t2
telle 1m politischen Leben steht, hat Bezüglich der Rechtsstellung des unehe-

lichen Kindes sind Unterhaltspflicht un: SOT-verstanden, S1C. den Kopf freizuhalten tür gerecht nicht deutlich unterschiedengrundsätzliche Überlegungen un legt die aNnNSCZOSCHNE Vorschritt des Codegroßen 'eil neuartıge und selbständige Ge-
danken VOT. Wie weiıt seine Vorschläge Aus- ecıvıl ebenda) ıst inzwischen teilweise
sicht auft Annahme und Verwirklichung ha- ändert. In der Sterbetafel enthält
ben, mag dahingestellt bleiben: uch wenn die Überschrift der Spalte der Gestorbenen

ınen störenden Druckfehler; im übrigen316 DU die in vielen Stücken Testgelahrene entsprechen Druck und Ausstattung demDiskussion wieder flott machen, werden 316 Rang dieses Standardwerkes der Bevölke-ınen wertvollen Dienst geleistet haben rungswissenschaft.Nell-Breuning Nell-Breuning
Grundriß der Bevölkerungswissenschaft (De- W/o steht dıie Nationalökonomie heute? Von
mographie Von AA Un ern-Sternberg Alftfred Kruse. (103 D} München 195%, Rı-
UnN: H.Schubnuell Mit 1249 Tabellen, chard-Pflaum-Verlag. E
Abb im ext und farbigen Diagrammen. Obwaohl kritisch gehalten, wendet 31C. das

un: 502 S Stuttgart 1950, Piscator- Büchlein nicht die Fachgenossen, sondern
Verlag. breite Kreise der Gebildeten, ihnen

Der heutige Stand der Bevölkerungswis- einen Überblick /AÄ geben über die Umwäl-
senschaft, d. i unseres W issens Bestand zungen und Fortschritte, die S1C. in der
un Bewe Uuns der Bevölkerung, w1€e S1C.  h tionalökonomischen Wissenschaft se1t dem
hauptsächlich mittels statistischer Krkennt- ersten Weltkrieg vollzogen haben. Besonders
niısmittel gewınnen Läßst, wird h  1eTr ın klarer wohlgelungen und tür jedermann verständ-un: wohlabgewogener Darstellung vorgelegt, lich erscheint die Darstellung der „Keynes’-während Bevölkerungslehre un Bevöl schen Revolution“‘® (60 I1 schr geschicktrungspolitik 19808 kurz berührt werden. So- eingeleitet durch eın  4 Ka itel über ‚‚Makro-
miıt lıegt das Schwergewicht auf der Durch- ökonomik ULn dasSay’sche'T’heorem“‘ (54 FEleuchtung der kausalen un tunktionalen Zu- VOTLT dessen Überschrift der Nichtfachmann
sammenhänge. Das bedeutet ber iın keiner vielleicht zurückschrecken möchte, das ber
Weise Wissenschattlichkeit Sinne der dem Verständnis keinerlei SchwierigkeitenWertfreiheit, der 1U eın eINZIgES Mal mit bereitet. Weniger gelungen erscheint die Be-
dem Gegensatzpaar ‚„„‚wissenschaftlich-welt- handlung der mathematischen Schule un
anschaulich‘‘ eın kleines Entgegen- der ihr verwandten Ukonometrie, vielleicht
kommen erwliesen wird. Vielmehr ıst das deswegen, weil Kruse hier die Darstellung
IL Werk getragen VO einem starken, —_ sechr zurücktreten 1ä3t gegenüber der Beur-
verkennbar aus christlichen Quellen gespel- teilung. Da{fßs aut 103 Seiten nicht alles
sten Ethos. Lehre und Praxıs der katholi- gesagt erden kann, versteht sich VO selbst;
schen Kirche, soweılt s1€e hier einschlagen, immerhin bekommt der Leser eıne gute Vor-
insbesondere bezüglich Geburtenbeschrän- stellung VOU! Stand der Kragen und der 1,5-
kun un Abtreibung, werden schr achtungs- SUNSECN in der Nationalökonomie VO'  - heute.

Die In- und Ausland ebhafit eTroörtertenvoll und miıt ertreulicher Genauigkeit WIE-
dergegeben: die Vertfasser bringen ihr Spür- Grundsatzfiragen, beginnend e1ım Sachzweck
AT Sympathie entgegen, ohne sich aller- der Wirtschalt, sind allerdings kaum be-
dings völlig mıiıt ihr ZU identifizieren. rührt Nell-Breuning S_ J


